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“für Recht erkannta

Die Revision dee Klägers gegen das Urteil des Lanäeee

sozialgerichts Nordrheinmweeüfelen vom_■■„ Novembew

W965 wirä zurückgewiesen;

;Die Beteiligten haben einander_eußergeriehtliehe

-Koeten des Revieionsverfahrene nicht zu erstatten„
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I

Streitig ist„ ob der Kläger vor dem 4„ Januar 4957 invalide

war „

Der am 4„ Mai 4900 geborene Kläger durchlief von 4946 bie

4948 eine Schloeeern und Schmieäelehre„ Anschließend war er

bis August 4925 als Schmied bzw„ als Schlosser _ mit etwa
dreimonätiger Unterbrechung dureh Kriegsdienet

„
beschäftigt„

Vom4„ Oktober 4925 bie 54„ August 4958 war er Maschinen“
meister (invalidénvereichert)„ Er legte am 4„ April 4950 die“
Meisterprüfung für das Schloeeerhanäwerk ab„ Vom 4„ Septemm

ber 4958 hie zum 45„ April 4945 arbeitete er als 8chlceeer—

meister bzw„ technischer Angestellter bei der Luftue fie

Angestelltenv ereicherung)„ Vom 2„ September 494-5 bis zum

26„ Januar 494-6 war er als Schmiedem_unä Sehloaeermeieter

vom 4„ Febru.ar 4946 bis Zum _45„ _April_ 4946 als Scth.ssc r und__

gem 48„ Mai 4946 bis zum 44„ Februa_r 4949 a_ls Maschiniet

beschäftigt„ Anschließend War er arbeitslos„ Vom 7„ Februar
4950 bis zum 45„ Oktober 4950 arbeitete_der Kläger ale Bee

triebeechlosserundvom2„_Mai'4954bis zum45„ Januar4954
als Schlosser„ Denach hat er

keine verei_cherungspflichtige

Bee chäf tigung mé_hr ausgeübt„ Der Kläger war in der Rentenm

versicherung der Arbeiter!) der Rentenvereicherung CL@r Aiigew

stellten und in der knappschaftlichen Rentenvereicherung
ver«

sichert„ KnappeChaftlich vereichert.War er vom 24„ Juli 4922

bis zum 45„ August 4922 und vom 49„ Februar 4925 bis zum 54„
August_4925; ' “" ' - -_ _-- -

' Am 22„ Dezember 4955 beantragte d.er Kläger bei der Bundes”
' vereicherungsanstalt für Angestellte (BfA) die Gewährwu1g des

Buhegeldes„ Diese übersandte den. Antrag an die Bekla gte„ Die
li Beklagte lehnte mit Bescheid vom 44„ Dezember 4954 den

zRentenantrag ab„ Eine Knappschafterente alten Rechts komme

nicht in'Betracht9 weil die Wartezeit nicht erfüllt sei„

lm_übrigen aber sei der Kläger weder inväliäe ale Schloeeer

noch berufsunfähig als Schlossermeieter„

!
ci

_ !

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


__5'._

Gegen diesen Bescheid erhob der Kläger Widersp1uch
mit

dem Ziel der Gewährung des Ruhegeldes.aus der Angestell—

tenvereioherunge Der Widerspruch wurde zurückgewiesenci

Die gegen diese Bescheide gerichtete Klage auf Gewährung

der Kna ppschaftr3 vollrente hilfsweise des Ruhegéldes9 hat

das Sozialgericht (SG) durch Urteil vom 250 November 495

abgewiesena Es nahm an() daß die Arbeitsfähigkeit des Klä—

gers noch nicht auf die Hälfte eines körperlich gesunden

Schlos sermeisters abgesunken sei°

Geegen dieses Urteil hat der Kläger
Berufung eingelegt

mit_

der Begründung? er sei seit dem 1„ Januar 1955 invalide
_‘

unw berufsunfähig„;“

Die mit Beschluß vom 54„ Juli 1957 beigeladene Landesverw

sicherungsanstalt (EVA) Westfalen hat BerufSunfähigkeit ab
da Öktober 4957 anerkannt und sich bereit erklärt? die ent“

sprechende Rente zu zahlen„ Im übrigen hält sie den Anspruch

des Klägers nicht für begründet° Die mit Beschluß vom_20„

Dezember ”964 beigeladene BfA_ hält sich für.sachlich unzuw
-._stano1g

I.Durch_ Urteil vom 44 November 4965 hat das Landessozial—
‘gerichb (LSG) wie folgt entsohieden3 ”Auf die Berufung des
Klägers wird das Urteil des SG_in Detmold vom 250 Novemoer

W956 abgeänderts Die Beklagte wird verurteilt:) dem Kläger

vom in Januar ■955 an das Ruhegeld wegen Berufsunfähigkeit

nach @ 27 Ängestelltenversicherungsgesetz (AVG) aF
zu ge—

währen„ Die beigeladene LVA Westfalen wird verurteilt? dem

Kläger vom 4„ Januar 1957 an die Gesamtleistung
wegen

Be».

rufsunfähigkeit neuen Rechts mit Anteilen
aus der engem

stelltenversicherung9 der ArbCiterrentenversicherung und
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Die beigeledene LVA Westfalen wird weiter verurteilt„ den

Kläger vom 4„ März 4965 an die Gesamtleistung wegen Erwenbsw

unfähigkeit nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen zu
H

gewähreno Die weitergehenäe Berufung wird zurückgewiesen„

“Das LSG hat die Revision sugelesseni

Zur Begründung hat das Berufungsgericht im wesentlichen MDS

geführt; Der Kläger sei zwar seit Ende Dezember 4954 berufs

unfähig im Sinne von @ 27 AVG eFa jedoch nicht inveliäe im

Sinne von S i254 der Reichsversicherungsordnung {EVO} eF„ '

Auszugeheh sei inSOweit Von dem Beruf des invelicienversicherw

ten„ überwiegend körperlich tätigen Meschinenmeistersu Diesen

Beruf habe der Kläger von 1925 bis 4958 ausgeübt„ Er_nüsee

sich im Rahmen der Invelidenversicherung bis_Enäe i956 euch_
auf körperliche Arbeiten? bei denen er_euf seinen erlernten

Schlosserberui zurückgreifen könne; verweisen lessenm Vom
ligesunäheitlichen Standpunkt

aus sei er_zur_Leistung einer
Schlossertätigkeit (etwa in äer Werkstatt) noch in_der Lege

gewesena_knspruch_euf die Kneppscheftsrente ePH„ bestehe

nicht„ weil die knePPScheftliche Wartezeit nicht erfüllt sei„

Fö.r äi_e Zeit vom 1 Januar i957
en steh_e dem Kläger aber die

Gesamtleistung wegen Berufsunfähigkeit aus allen Versiche—

“rungszueigen zu Schließlich sei die beigeleäene LVA verm
piliöhtet dem Kläger

vom @ _härs 4963 en äie_Gesemtleis tung

wege_n Mwerbsunfähigkeit zu gewähren Nach dem Guteöhten des

Prof AMW”■3;”om _15 August 4965 sei äer Kläger seit Flühw

jahr 4965 nämlich nicht mehr in der Lage irgendwelche köiw

pe_rlichen oder _geistig_en_ Tätigke i_ten zu verrichten„

Gegen
dieses Urteil hat der Kläger Revision eingelegte Er

_meoht geltend? daß er auch den Leistungsenteil aus der Invew
liäenvereiCherung CJV} beanspruchen_ könne und rügt die Verm
letzuhg des 5 4254 äVO eFo Er ist der Auffes ssung daß die

_
Verweisung auf den Schlesserberuf nicht gerechtfertigt seie

Ejin_em gelernten Facharbeiter könne die Tätigkeit eines

._5„„

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


angelernten Arbeiters nur zugemutet werdenv wenn sich diese

nach ihrer sozialen Bewertung aus dem Kreise einfacher an—
gelernter Tätigkeiten herauShöoe und der eines Facharbeiter
nahekäne; Dies sei aber nicht der Hallo

Er beantragäj

unter teilweiser Ahänderung'des angefochtenen

eils die Beklagte zu verurteilen ihm die

—esamtleis tung wegen Inva_liditat_ vom 40 Januar

\0 \n \n ‚nn zu geemähreno

Die Bek agte und die
beigeladene

LVA Westialen beantragen

die
Hevision‘suriiokz-uweisen°

Sie halten das angefochtene Urteil für_zutreffendo
_ _

Invalidität im Sinnedes@4254avo'ar_sei nur dann'geef
geben3 wenn Her_Versioherte durch irgendeine Tätigkeit auf

den allgemeinen Arbeitsmarkt? die seinen Kräften_und Fähigw

keiten ents reche und die ihm unter billiger Berücksiehw
_tigung seiner Ausbildung und seines bisherigen Berufe zuge—
nutet_ weräen _könne nicht mehr als die'Halfte_ _öes _Lohnes

seiner Hauptberufstatigkeiu zu _verdienen vermö_ge„ Nach nen

vom Kläger insoweit _nieht angegriffenen und daher oas H_e—'

Visionsgerioht nach % 463 Sozialgeri Me tsgesets SGG) bin"

xcnoen tatsächlichen FeStstellungen des ange1_ochten_e_n Ur_teils

sei ner Kläger nach seinem Gesundheitssuetand bis Dezember '

€956 aber noch in der Lage geweSen$ Sohlosserarbeiten {etwa

in der Werkstatt} zu verrichten„ Eine solche verweisung sei

31nutbaro Die Verweisung eines gelernten Facharbeiters sei

im Rahmen des @425% EVO aD allenfalls auf ungelernte Arbeim
ten nnzumutba1 „ Dagegen könne ein Facharbeiter durchaus auch

1uf die.Tätigkeiten eines angelernten Arbeiters verwiesen(L
u

„e rCen= Im Falle des Klägers sei aber nioh_t einmal von einer

_angelernten Tätigkeit die Rede sondern
von nonlosnerarbeiw

ten_ soh_lechthin D_er Kläger _ware bei_ der Ausfuhrung von
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_I6
_

Schlossererheiten in der Werkstä tt praktisc11i11 seinem er“

lernten Beruf als Schlosser gebliebeno_Däß er durch eine
‚entsprechende Tätigkeit auch mehr als äie Hälfte des Lohnes
BSeiner Hauptberufstätigkeit £Häschinenmeister} hätte ver“

äienen_können5 stehe_eußer_2weifel„

.Die Beteiligten haben sich mit einer Entscheidung ohne münd—

lic_he Verhandlung einversta_nöen_ _erklärt

III

Die zulässige_Bevision ist nicht begründet„

Zu Be_cht hat das Berufungsgericht es äbgelehnt äem Kläger
bei Gewährung der Gesamtleistung auch _die _Leistung

wegen_
Invalidität aus der __Bentenversic_herung de_r Arbeiter für die

Zeit vom 4° Jenuär_■g55 bis_zum 5qi_Dezemher ‚956 zuzusprecher

IZWär
wer die Beklagte

vor
dem 4; Jänuär 4957 für die B_est—

e_tellung und Zahlung der Leistunglnäch _S4544 g Abso }
_“let2te_r Betz BVD äF in Verbindu.ng mit dem Wanderwersichew
■rungSäbkommen

vom 42 Juni 4944 (AN 44 246_) zuständig9 dä
läfür_ äen _Klägér mehr als sechs Beiträge zur knenpscheft31chen
__Bentt énver_sicherung entrichtet werden sind Auch die vers iche -----

_rungsrechtlichen Voreussetzungén unter Berücksichtigung aller
zu den verschiedenen Bentenversicherungszweigen entrichteten

_

Beiträge sind gegebena Doch sind die Voraussetzungen für die

.Inea1ieenrente nach5 4255BVDeFnicht erfülltä'weil der '
„Kläger während _der noc_h streitigen Zeit nicht invelide i„Sc
“ees & 4254 e? gewese_n_ ist__ wie des Berufungsgericht zu Recht

-entschieden hätc_

1Näch_demfseit dem ■° Januar 1957 geltenden Recht sind zwar?

_wenn von der Bergmannsrente nach 5 45 Abs„ 4 Nr„ 4 Reichsw
knappscheftsgesetz {BKG)_äbgesehen‘wird„ die Voraussetzungen

...'7„_
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__7._

der Versioherungs_fälle für die wegen Minderung der Erwerbs—

fähigkeit zu gewährenden Vers ichertenrenten „ Berufsunfähig—

keit und Erwerbsunfähigkeit — in allen Rentenversioherungs—

zweigen gleieh„ so da„ß bei der Beurteilung der Berufsunfähig—

keit von einem einzigen Hauptberuf auszugehen ist {BSG 259

553 SozF EVO Nr„ 48 u„ 65 zu % 42#6)„ Anders liegen die Ver—

hältnisse dagegen nach dem vor dem 40 Januar 1957 geltenden

Fecht„ Fur die Invalidität in der Rentenvérsieherung der

Arbeiter und die Berufsunfäbigkeit in der Rentenversioherung

der Angestellten bestanden nach damaligen Recht unterschiede

liche Voraussetzungeno Dies galt selbst noch nachdem durch

das Sozialvers ieherun gsanpassungsgesetz die maßgeblichen

Vere1enstcrenzen des 5 125@ EVO aF und des 5 2? AVG aF anm

gepa■t worden war‚ für gewisse Ausnahmefälle {vgl„ dazu

Verb„Kommo zum 4„ und 59 Buch der EVO ‚5„ Aufloa Anm„ 2 zu

S 4541 b EVO aF) Es muß nach altem Recht bei der Feste tel—

lung der Höhe der Gesamtlei_stung bei Wanderversioherten

also 1ü.r jeden Vers ioherungszweig unter Zugrundelegung

einer jeweils besonderen “bisherigen” Tätigkeit {Hauptberuf}

geprüft und entschieden werden:) ob die Voraussetzungen für

den Eintritt des Versioherungsfalles vorliegeno Diese Prue

fung ergibt im vorliegenden Fall9 daß der Kläger in der

allein noch streitigen Zeit nicht.invalide gewesen ist„
Es kann dahinstehen ob man als bisherige Tätigkeit des

Klägers9 wie das Beru1ungsgericht annimmt di_e d.es invali_—.

denversionerten Hasehinenmeisters oder aber_ die spätere.

des Schmiede— und Sonlossermeisters oder_die_nooh später-

verriontete des Sehlossers bzu_n Neschinisten ansieh.'„ Denn

in jedem Fall kann der Kläger in Rahmen des S 1254 EVO a„

_unter Berueksiohtigung seiner Ausbildung und seines oishe«
rigen Berufe auf die Tätigkeit des gelernten Schlossers in

Werkstatt verwiesen werden9 die er nach den nicht an“

gegriffenen Feststellungen des Berufungsgerichts nach seinem
“€"! - - !besunehe1tszust■no und nach seinen _berufliohen ree1°le1u6n

;_
.-

loch tt .rriohten und mit der er zumindest noch die Hälfte

[@ 0seen ermerben,kanna was ein gesunder invalidenversioherter

l....
8

_
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Maschinenmeister zu verdienen pflegta Die Verrichtung der

TArbeit eines gelernten Schlossers ist auch einem inveliden@

'versicherten Maschinenmeister‚ der überwiegend körperliche

' Arbeit auszuführen hat„ im Rahmen des 5 1254 EVO 3? zumutbär„

Der Kläger? der dies wohl auch kaum verkennt„ meint aller»

dings„ des Berufungsgericht habe ihn auf die Tätigkeit eines

engelernten Schlossers verwiesen„ Dies ist jedoch nicht zu—

treffende Aus den Ausführungen auf Seite 45 des angefochtenen

Urteils ergibt sich mit hinreichender Deutlichkeit? daß das '

Berufungsgericht den Kläger auf-die Tätigkeit eines gelernten

Schlossers verweisen wollte° Dafür spricht nicht nur? daß es

von dem ”erlernten“ Beruf des Schlessers spricht? sondern

auch? daß es den Kläger auf eine Schlossertätigkeit schlechte

hin9 also ohne Beschränkung etwa auf die Tätigkeit eines enge-

lernten Schlossers verweist„ Dies wäre bei einen gelernten

Schlosser auch unverständlich9 da die Tätigkeit eines gelerrw

ten Schlessers sumindest_nicht schwerer ist als die eines änw

gele*nten Sehlos—sers=

Die_Bevision des Klägers ist somit nicht begründet und muß

Zurückgewiesen werden„

'Die_Kcstenentscheiäung beruht auf 5_i93 SGG5

“Richter
_ _

Ü_i “Dra Krebs “ - Dr _Däpprich
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